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Zusammenfassung .

Das Pr . 3 , 3 Dimethyl . 2 - Indolinon gibt mit rauchender

Schwefelsäure eine Disulfosäure , deren Sulfogrupnen so fest gebun¬

den sind , dass sie & sicher im Bensolkern des Indolinons sich befinden

müssen ^

Die Pisulfosäure hat den Charakter eine & Ortho - oder

Psra - Phenelsu .lfosäurop es werden die Sulfogrup ^en nämlich durch

Brom und rauchender Salpetersäure der ganzen Menge nach heraus geholt

und durch Brom ^beziehungsweise durah die NO2 Gruppe ersetzt . Durch
,*r.

Erhitzen der Indolino ^ ulfdsäure mit 20 % iger Salzsäure auf 180

im Rohr werden die Sulfogruppen quantitativ abgespalten und wird

das Indolinon regeneriert *

Nach dem Verhalten zu Brom , zu rauchender Salpetersäure

und zu Salzsäure zeigt die Disulfosäure eine Aehnlichkeit mit

Ortho - und Para - Phenolsulfosäuren .

Legt man eine Ortho - und Parastallung der Sulfogruppen

im Benzclkern des Indolinons zu Grunde , so kann man schliessen

dass die Constitutionsformel der hier untersuchten Pisulfospure

die Folgende ist ^

H

H

Es liegt zwar kein Phenol vor , aber docn muss die Gruppe

NE - 00 eher d<2a phenolartigen Charakter herbeiführen , als die

Gruppe C ( CH- )g &*
Bei der Behandlung mit rauchender Salpetersäure war es

möglich , 2 NOg Gruppen in den Benzolkern einzufügen , und so ein neues

Dinitrcändclincds zu gewinnen , des durch direkte NitrierungVRicht

er . erhalten war .



<?"sich ist auch die Disulfosäure des Indolinons eine bisne

unbekannte Verbindung und ist überhaupt bisher die direkte Einfüh -

rung der Sulfogruppenfnoch nicht durchgeführt worden .

*inivars ..t3ts - und Laadt );bjljtio : ha)t Ttw!
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